
Architektur macht Schule

Baukultur geht uns alle an. Denn gestaltete Räume umgeben uns tag-
täglich und beeinflussen unser Leben. Ob ein Ort positive Empfindungen 
auslöst oder nicht, hängt maßgeblich von seiner architektonischen Qua-
lität ab. Der verantwortungsbewusste Umgang mit der gebauten Umwelt 
ist somit ein gesamtgesellschaftliches Anliegen. Doch werden sich nur 
diejenigen Menschen gewissenhaft um Planung, Pflege und Erhalt von 
Bauten kümmern, die gelernt haben, was Baukultur ist und wie sie ent-
steht. Deshalb gehört das Thema von klein auf in die Bildung.

Als Aufhänger für die konkrete Vermittlungsarbeit eignet sich das nach-
haltige, ökologische Handeln, beispielsweise das Bauen mit Stroh. Denn 
dieser Werkstoff, eigentlich ein Abfallprodukt, lässt sich ohne Nachbe-
handlung sinnvoll auf dem Bau verwenden. Im Vortrag wird gezeigt, dass 
auch Lowtec funktionieren kann, sofern der Architekt ein besonderes 
Augenmerk auf die individuellen Gegebenheiten legt und den natür-
lichen Gesetzmäßigkeiten folgt. 

Vor dem Hintergrund dieses Inputs sind die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aufgefordert, Ideen für die Vermittlungsarbeit zu entwickeln: 
Wie lässt sich mit dem Werkstoff Stroh ein Unterrichtsprojekt für Kinder 
und Jugendliche aufziehen? Und darüber hinaus: Wie kann eine sinn-
volle Lehreinheit aussehen, um einfaches, ökologisches und regionales 
Bauen lebendig werden zu lassen?

Für baukulturelle Inhalte bietet das baden-württembergische Schulcurri-
culum zahlreiche Anknüpfungspunkte  – sie lassen sich in vielen Fächern 
und in allen Jahrgangsstufen praxisbezogen in den Unterricht einbinden. 
Dabei stellt es für Schülerinnen und Schüler oft eine besondere Berei-
cherung dar, wenn außerschulische Fachleute aus Architektur und Stadt-
planung an der Durchführung beteiligt sind. Wie solch ein Kooperations-
projekt aussehen kann, soll ebenfalls Thema bei der Veranstaltung sein.

Diese richtet sich an Kammermitglieder, die sich in der Bildungsarbeit 
engagieren möchten, Pädagoginnen und Pädagogen, die an Fachwissen 
aus Architektur und Stadtplanung interessiert sind, sowie an alle, die 
den interdisziplinären Austausch suchen. 

Programm

Begrüßung 
Ulrich Schwille, freier Architekt, Reutlingen  
zuständig im AKBW-Landesvorstand für ‚Architektur macht Schule‘

Baukultur macht Schule:  
Wege zur Vermittlung gebauter Werte für Kinder und Jugendliche 
Anneke Holz, Referentin für Presse und Öffentlichkeitsarbeit der 
Bundesstiftung Baukultur, Potsdam

Ökologisch, nachhaltig: Bauen mit Stroh 
Georg Bechter, Architekt, Langenegg, Vorarlberg

Werkstoff Stroh, Nachhaltigkeit, Baukultur …  
Ideen für die Vermittlungsarbeit 
Workshops mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern unter Leitung von  
Georg Bechter, Anneke Holz und Dr.-Ing. Dr. phil. Arne Winkelmann

Architektur im Unterricht – Hintertüren und offene Tore 
Dr.-Ing. Dr. phil. Arne Winkelmann, Publizist und Kurator, Frankfurt a.M.

Moderation:  
Claudia Knodel, Projektleiterin der Initiative ‚Architektur macht Schule‘

Baukultur in Theorie und Praxis
Dienstag, 9. Oktober 2018, 14 bis 18 Uhr 
Haus der Architekten, Stuttgart

Weitere Informationen
Architektenkammer Baden-Württemberg 
Danneckerstraße 54, 70182 Stuttgart, www.akbw.de  
Telefon 0711 2196-151, Fax 2196-101, claudia.knodel@akbw.de

Von der Veranstaltung erstellen wir Bildmaterial. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder  
Filme veröffentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind.

Anerkannte Fortbildung
Mitglieder der Architektenkammer Baden-Württemberg mit Berufs-
erfahrung bekommen für den Besuch der Veranstaltung drei Fortbildungs-
stunden anerkannt.

Anmeldung
bis zum 1. Oktober unter www.ifbau.de > Seminar-Suche > 18925  
Teilnahmegebühr: 25 Euro für Mitglieder der AKBW, 15 Euro für Gäste
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https://www.akbw.de/fortbildung/ifbau/ifbau-seminar-suche/detail/seminar/baukultur-in-theorie-und-praxis-18925.html

